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Mariendorf = Besitz 
 
Mariendorf (Margendorf/Mergendorp) ist heute ein Ortsteil des Berliner Bezirkes 
Tempel-hof-Schöneberg. Laut Lehman/Patzner (2005) war er gemeinsam mit dem 
Nachbarortsteil Marienfelde eine Gründung der Templer. 
Beide Orte waren vermutlich der Komturei Tempelhof unterstellt. Urkundlich 
nachgewiesen ist dieser Status aber erst aus dem 14. Jahrhundert, als die Johanniter die 
Orte im Besitz hatten. 
 
In einer Urkunde vom 23.03.1348 So wird hier der Zeuge „Petrus Mergendorp“ erwähnt 
und ist damit der erste Beleg in niederdeutscher Sprache für Mariendorf. 
 
Im Landbuch Kaiser Karls IV. aus dem Jahr 1375 wird Mariendorf (= Margendorpe)  
als Besitz des Johanniterordens aufgeführt. Dabei wird die Größe des Besitzes mit 52 
Hufen angegeben. 
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